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Vorwort

Die Geschichte des Dimethylsulfoxids (DMSO) ist lang und 

spannend, aber auch verworren. Immer wieder verschwindet 

es aus der Fachliteratur – in der Regel ähnlich schnell, wie es 

dort wieder auftaucht. Und der Einsatz wird kontrovers dis-

kutiert.

Tatsächlich ist DMSO eine einfache organische Schwefelver-

bindung, die in der Natur und in unserem Blut vorkommt. 

Ursprünglich war diese erstaunliche Flüssigkeit ein Abfall-

produkt aus der Holzverarbeitung, das faszinierenderweise 

bereits bei knapp 19 Grad Celsius gefriert und bei 189 Grad 

Celsius siedet. Als kosteneffizientes Lösungsmittel schätzt 

man DMSO in der Industrie und nutzt es zum Beispiel zum 

Entfernen hartnäckiger Rückstände von Wachsen, Ölen, Po-

lyharnstoff und Polyurethan.

DMSO wird auch in der Medizin genutzt. Es hat den Vorteil, 

dass es leicht in die Haut dringt, schnell absorbiert wird und 

Wirkstoffe – so zum Beispiel Heparin – in den Körper trans-

portieren kann. Zu den wichtigsten therapeutischen Funkti-

onen von DMSO gehören seine antioxidativen Eigenschaften 

als potenter Radikalfänger hochreaktiver Moleküle, die unter 

anderem vorzeitiges Altern und das Auftreten von Krankhei-

ten begünstigen. Aber auch bei der Beseitigung von Schmerz-
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zuständen und Hemmung von Entzündungen entfaltet DMSO 

seine Wirkung. Als zurzeit gängigstes Kryoprotektivum (als 

Mittel zum Schutz vor Gefrieren) schützt es darüber hinaus 

biologisches Material: So behalten zum Beispiel Eizellen, die 

durch Einfrieren konserviert werden, dank DMSO ihre Le-

bens- und Funktionsfähigkeit. 

Doch sehr oft im Leben kann ein Vorteil zum Nachteil wer-

den – so auch bei DMSO. Denn DMSO befördert nicht nur er-

wünschte Wirkstoffe durch die Haut, sondern auch Giftstoffe: 

»Alle Dinge sind Gift, und nichts ist ohne Gift; allein die dosis 

machts, daß ein Ding kein Gift sei«1, schrieb Paracelsus, der be-

rühmte Arzt von Hohenheim, in seinen Defensiones vor fast 

480 Jahren. Eine Überdosis eigentlich erwünschter Wirkstof-

fe oder auch Gifte können somit via DMSO in den Körper ge-

langen. Und so sollten wir immer auch Respekt und Vorsicht  

beim Einsatz von DMSO walten lassen.

Entdecken Sie auf den folgenden Seiten das faszinierende 

DMSO, um ihm vielleicht als Mittel der Wahl beim Arzt, beim 

Heilpraktiker oder in der Eigenbehandlung wieder zu begeg-

nen. 
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DMSO – eine Substanz mit Geschichte

Es war Sonntag, der 23. März 1980, und etwa 70 Millionen 

Zuschauer saßen in den USA vor ihren Fernsehapparaten. In 

der Woche danach legten etwa 100 000 Anrufe die Telefone 

der Universität von Oregon lahm.2 Was hatte einen derarti-

gen Hype ausgelöst? Auf CBS News im populären US-ame-

rikanischen Nachrichtenmagazin »60 Minutes« wurde ein 

Beitrag mit dem Titel »Das Rätsel DMSO« ausgestrahlt. Das 

für seinen investigativen Journalismus bekannte Magazin 

zeigte anhand von Erfahrungsberichten von Patienten die 

sensationellen Heilerfolge durch das Mittel DMSO. Als Gast 

hatte Moderator Mike Wallace den Arzt Prof. Dr. Stanley W. 

Jacob zu sich ins Studio geladen. Dr. Jacob, der zu dieser Zeit 

als Professor für Chirurgie an der medizinischen Fakultät 

der Universität von Oregon lehrte, stellte sich dessen Fra-

gen. Mike Wallace wollte wissen, wie es denn möglich sei, 

dass eine Arznei derartig vielseitige Verwendungen fände: 

bei Arthritis oder Tennisarm, von Verbrennungen bis zu 

Rückenmarksverletzungen, bei geistiger Behinderung oder 

Glatzenbildung. Und er wollte wissen, ob ein solches Mittel 

nicht automatisch unter Verdacht gerate, ein Schwindel zu 

sein. »Keine Frage, natürlich«, lautete die prompte Antwort 

des Professors. Er gehe davon aus, dass genau diese Vielseitig-

keit einer der Gründe sei, weshalb DMSO ein Problem habe, 

und zog sein desillusioniertes Fazit: Müsste er ganz von vor-


